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1 .Ausgabe .

25 .Jahrgang ,Wien ,Samstag ,den 29 .Nevember1919 ,Nr .467 .
L .Sr

Abgabeven Speiseölg Vom1 .bis 7 .Dezemberwerdenbei den städtischen Butter
abgabestellen undbei den Kensumentenorganisationen12 dkgSpeiseöl proPer- ¬
senzumPreisevonK . 40abgegeben.
Zewiverba" .AbMittwoch ,den3 .Dezember,1/4 kgMehl ,12dkgOel ,Sanst

die laufendenArtikel .

ZurBrandkatastropkein Markgsaf-NeusiedleZudenhierübererschienenenMel-¬
dungenwirdfestgestellt ,daßdie 8 Sanitätswagenundder Rüstwagenüber
Auftragdes BürgermeistersReumannundnicht des MagitratesandieUnglücks-¬
stelle entdendet wurden .Der Bürgermeister wurdegestern um 8 Uhr frühte - ¬

lefonisch in seiner WohnungangerufenundumHilfeleistunggebeten .Erhat
sofortdasNötigeverfügt .UeberweitereVerfügungdesBürgermeisterswurde
auchvomStadtphysikatmit der Rettungsgesellschaftin Verbindunggetreten ,
woraufauchdiess SanitätswagennachMarkgraf - Neusiedlentsandte .Eswird
auchdaraufaufmerksamgemacht,daßinderstädtischenSanitätsstation. ,
Arsenalstrasse2 ein Permanenzdienstvon7 Uhrabendsbis 8 Uhrfrüheinge-¬
richtetist ,andiemansichin UnglücksfällenunterdenTelefonnummern
„ 54470und54530" direktwendenkann.

Kartoffelabgabe.VonSonntagbisMittwochwerdenimI .undIV .Bezirkeita-¬
lienischeKartoffelnzumPreisevonK . 80perkg ,imII . ,III . ,. ,VI. ,
VII . ,VIII .undIX .BezirkejugoslawischeKartoffelnzumPreisevonK. 34

per kg ,und zwar 1/2 kg pro Kopf gegen Abtrennungdes Buchstabens „ B "der
Kartoffelkarteausgegeben.
2 .Ausgabe

25 Jahrg 68en ,Sam ovem„ W tag ,de 29 .ang Nr4.- - - - ¬- - - ¬—- —— — - ¬ - - - ¬—- —— —
Strassenbahalinie57 .VomMontagan wirddie Linie57vonderEschenbachgasse
durchdie GumpendorferstrasseundSechshauserstrassenachHietzingnurmehr
bis zur Neuen Welt ( anstatt zur Verbindungshahn in Unter St .Veit )geführt

werden.

Die neuenFahrpreise für die Kraftstellwagen .Montagtreten die imGemeinde- ¬
rat beschlossenenerhöhtenFarhpreiseauf denLiniender Krafstellwagenin
Kraft .Sie betragen für eine Teilstrecke K . 20 ,für zwei Teilstrecken K . - ¬

für 3 TeilstreckenK . 50 ;für 4 TeilstreckenK . - ,für 5 TeilstreckenK . 50
undfür 6 TeilstreckenK . - .DieKinderfahrpreisehetragenbis 3Teilstrecken
K . -und für mehrals 3 Teilstrecken K . - . Fürdie Nachttarife ist das
Doppelteder Tagestarife zu zahlen ,jedochfür eine Feilstrecke K . - .Der
Gepäckstarif für ein Gepäcksstückbis zu 3 Teilstrecken beträge K . - ,über
3TeilstreckenK. - .
DieHolzaufbringungderGemeindeWien .DieGemeindemachtalleAnstrenungen,
umdas für sie in NiederösterreichbeschlagnahmteHolzzu fällen undnach

Wienzu bringen .Zunächstwirdversucht ,das in der HähevonWienzugewiese.
ne Holz zu bekommen .Ausser den Bezirke Hietzing und Ungebung ,über denschon

berichtetwurde ,konmenhiebeibsondersdie BezirkeTulln ,BadenundBruck
. d .Leitha in Betracht .Auchdort ist schonviel geschehen ,wieBgm. Reumann

demStadtrat berichtenkonnte .

ImTullnerbezirk,welcheranzweiterStellefürdieBrennholzversorgung
Wiens in Betracht kommt ,sind bereits Ahmachungen wegen Holzbringung mit

demStifteKlosterneuburgundderStadtgemeindeKlosterneuburggetroffenund
vonbeidenStellenbereitsan2000Raummeterübernommenworden.DieAbfuhr
des Holzesist imZugeunderfolgt durchLastkraftwagender GemeindeWien.
ImStifte KlosterneuburgwurdenausserdemaufdemWienerStadtgebieteaus
den Auenan der Wagramerstrasse1158Raumnetererzeugt ,übernommenundzur
Verfrachtungübergeben.DerUnternehmeistverpflichtet,dasGesamtquantu
biszum13 .Dezember1919einzuliefern .ImTullnerbezirksindweitersvon
der Liechtenstein ' schenGutsverwaltungin Hadersfeld4000Raummeterzur
Lieferungvorgeschrieben ,hievon1000Haummeterbereits erzeugt .DieBrin-¬
gungist ebenfalls bereits vergeben .

ImBezirkeBadenhatdasStiftHeiligenkreuseineLieferpflichtvonrund
15 . 000Raummeter ,vondenenbereits bisher11 . 000Raummetererzeugtsindund
die Erzeugungraschfortschreitet .DieAbfuhrdes Brennholzeserfolgtmit
LastkraftwagendesUnternehmersDonnathzurStationPfaffstätten .Eswurden
bisher . 500Ranmmeterbahnverladen .ZurBeschleunigungdieser Abfuhrwurde

verfügt ,dassauch2 LastkraftwagenderGemeindeWieneingestellt
werdenund noch im Laufe dieser Wochebei der Abfuhrtätig sind .Dadurch

wirddiesegrosseMengeHolzin der kürzestenZeit in Wieneinlangenkönnen.
ImpolitischenBezirkeBruck . d .LeithawerdendievonderBezirkshaupt¬

mannschaftvorgeschriebenenKontingentevonursprünglich40. 000,jetzt15. 000
Raummetern,durchdenForstratPeeinaals UnternehmerderGemeindeWienaufge¬
bracht .In diesemBezirkewurdenbereits 2000Raummeterübernommenundsind
die Bahntransporte eingeleitet .Ausserdemlangen täglich aus demBrucker - Ba¬
rackenlagerBrennholzmengenein ,welcheimSonmer. J .beiderAuflösungkäuf-¬
lich erworbenwurden.

Fürdie HolzaufbringungwurdenvomStadtbauamtebisher20Kraftwagensamt
Anhängernzur Verfügunggestellt .Beider Benützungdieser Wagenergabensich
infolge der überausungünstigenWitterungwiederholtHavärien ,sodassderzeit
eigentlichnur9imBetrichestehen.ImLaufedernächstenTagewerdenweitere
2 Autoseingestellt ,imLaufederkømnendenWochewirdes jedenfallsmöglich
sei ,dasssämtlicheLastkraftwagenbeschäftigtsind .EineweitereInanspruch¬
nahmedesLastkraftwagenbetriebesderGemeindeWienist voraussichtlich;es
erscheint notwendig ,wennnoch weitere LasthraftwagenderHolzverfrachtung

WagenvonandernTransportenenthober
werden .bereitgestellt werdensollen ,dassdiese

DieBemühungenderGemeindeäussernsichauchschonin grösserenBrenn¬
holzzufuhren,diefreilichfürdenungeheurenBedarfderStadtWienauch
nicht annäherndausreichen ,aberdrchdasZeugniseiner grossengeleisteten
Arbeit bilden .Die Brennholzzufuhrnach Wien ,die in der ersten undzwe- ¬
tenNovemberwoche,insbesonderewegenderBahnsperre,einenausserordentli¬
chen Tiefstand auswies ,hat sich in der dritten und besonders in dervier - ¬
tenNovemberwochewesentlicherhöht .IndervorigenWochebetrugderWochen¬
einlaufmitderBahninsgeamt562WaggonBrennholzgegen241Waggoninder
ersten Novemberwoche .Auchder Einlaufauf denstädtischenHolzlagerplätzen
hatsichin dervorigenNocheauf3062Raumneterbeøiffart ,gegen1499Raum¬
meterzumBeginnedesNonatesNovemher.MitdemFortschreitenderOarganisa¬
tion der Holzaufbringang ,steigt natürlich auchdie Holzzufuhr .DieserOr- ¬
ganisation türmensich allerdings ungeheureSchwierigkeitenentgegen ,aber
der Energie und Eärigkeit wird es schliesslich gelingen ,für Wiendochjene
Folzmengezu erringen ,die uhter den gegebenentechnischenVorbedingungen
überhaupt zu erreichen möglichist .Einen Ersatz für die fehlende Kohlewer¬
mögenfreilichauchdiegrösstenErfolgein derHolzzufuhrnichtzuerringen

AusdemStadtrate .STR.RudolfMüller(Soz-Den. )berichteteüherdieUmpfla¬
sterungdervindmühlgassemitgeräuschlosenPflaster .Ertratdafürein ,die
Umpflasterungerst dannvorzunehnen,wenngünstigerewirtschaftlicheVerhält-¬
nisseeingetretenseinwerden,weildieKostenderUnpflasterunggegenwärtig
zu hochsind .DemAntragewurdezugestimnt . -NacheinemAntragedesStR .Hell¬
mann( Soz. Den. )wirddemAnauchendeschristlichsozialenArbeiterrateswegen
Ueberlassungeines Lokales in der Schule Alserbachstrasse 23 keine Folgegege- ¬

ben .

SitzungenimRathause.DerStadtrathältMittwochundDonnerstagvermittag
Sitzungenab . -DerGemeinderattritt Freitagsnachnittagsum4Uhrzueiner
Ceschäftssitzungzusammen.

NährmittelzuhussenfürEinder.IndieserWochekommendieNährnittelzubussen
für Kinderfür den Novenberzur Vorteilung .Bezugsberechtigtsind nurKinder
bis zumvollendeten2 .Lebensjahre,JedesKindbekommt1/2kgMehlundl/2kg
Maisgries .Vorzuweisensind die Hehlbezugskarte ,abgetrennt wird derAb¬
schnitt1 dervioletten ,bezw .gelbenMilchkarte .MehlundMaisgrieskosten
K . 40pro kg .Die Leitungender Konsumentenorganisationenhabensichwegen

ZuweisungdesBedarfesderNährnittelzubussenandasBezirkswirtschaftsamt
Stelle2 zuwenden.
Die Versihherungsgebührfür die Wiener-HausgehilfenkrankenkassarMontagbar
ginntbereits der Terminfür die Einzahlungder Versicherungsgehührfürdie
Hausgehilfenkrankenkassa .DerStadtrathatfür dasJahr1920diezulei -¬
stendejährlicheVersihherungsgebührvonK15 . -fürjedenangeneldetenHaus¬
gehilfenfestgesetzt.
ErhöhungderMetallgusspreise.InfolgeausserordentlicherErhöhungderRoh¬
materialpreiseundder Preise für Kokswerdenin sämtlichenMetallgiessereien
Wiensab1 .DezemberdiebisherbestandenenHetallgasspreisevorläufigum
60 %erhöht .
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